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„Das Abendmahl“ - Gedanken zum 

mittleren Sakristeifenster in der  
Auferstehungskirche Laar (siehe Titelbild) 

Liebe Gemeinde! 

Ein gemeinsames Essen wird in diesem Kir-
chenfenster dargestellt – wie schön. Am Tag 
vor seiner Kreuzigung will Jesus noch einmal 
das Passahfest im Kreis seiner Jünger feiern. 
Das ist eigentlich ein fröhliches, ein ausgelas-
senes Fest. Es gilt, den Auszug aus Ägypten zu 
feiern, die Freiheit, den Aufbruch in das Gelobte Land. Bis heute wird dieses 
Fest in den jüdischen Familien gefeiert. 

Doch ganz schnell wird klar: Dieses gemeinsame Essen Jesu mit seinen Jüngern 
steht ganz im Zeichen von Verrat, Verleugnung, Leiden und Tod. Im Kirchenfens-
ter sehen wir sehr ernste Gesichter, gesenkte Köpfe, Gesichter, die dem Himmel 
zugewandt sind, so als wolle man Hilfe von oben erbitten. Fassungslosigkeit und 
Entsetzen sind im Raum regelrecht greifbar.  
Jesus aber lässt seinen Jüngern nicht die dunklen Gedanken. Voller Güte wendet 
er sich ihnen zu. Im Kirchenfenster ist Jesus mit einem großen Heiligenschein 
dargestellt. Jesus öffnet seinen Jüngern neue, göttliche Horizonte und er macht 
neues Leben für sie möglich. Sicherlich haben die Jünger das an diesem Abend 
nicht erkannt, später aber – nach der Auferstehung Jesu – ganz sicher. 
Die Geschichte von der Einsetzung des Abendmahls will uns drei Dinge mit auf 
unseren Weg geben: 
Zum einen: Jesus feiert das Passahfest mit seinen Jüngern – wie alle Juden. In der 
einen Hand hält er den Kelch, mit der anderen greift er zum Brot. Aber statt der 
Worte, die an den Auszug aus Ägypten erinnern, spricht Jesus ganz neue Worte 
während des Austeilens von Brot und Wein: „Nehmet, esset; das ist mein Leib.  
 

Trinket alle daraus; das ist mein Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur 
Vergebung der Sünden.“ Wieder ist dieses Essen ein Befreiungsfest. Menschen  
werden durch Jesus befreit von drückender Schuld. Er ermöglicht ein ganz neues, 
befreites Leben im Angesicht Gottes. Deshalb feiern wir bis heute das Abend-
mahl. 



 
 

Das Wort zu Beginn 

3 

 
Aber sehen wir uns noch einmal das Bild an. Judas sitzt Jesus gegenüber, sein 
Gesicht ist dunkel. Es spiegelt die Dunkelheit seiner Seele wider. Aber: Judas darf 
dabei sein. Er wird nicht ausgeschlossen. Erst als Judas sich aufmacht, um seinen 
Verrat zu begehen, erst da trennt er sich selbst von seinem Herrn. Hier aber sind 
sie noch zusammen. Jesus weiß ja, wie er mit jedem Einzelnen von uns dran ist. 
Unser Herr verachtet keinen, der schwach ist, der versagt. 
Alle dürfen zu Jesus und zu seinem Abendmahl kommen. Schließen wir uns nicht 
selber aus. 
Das Zweite, was Jesus seinen Jüngern und uns sagt, ist: Ich werde das Abendmahl 
mit euch feiern im Reich Gottes. Das Leben der Jünger und auch unser Leben 
bekommt damit ein Ziel, eine Perspektive. Wir leben nicht einfach von Tag zu Tag 
so dahin, wir treiben nicht im Wind der Zeiten. Wir gehen zu auf dieses Abend-
mahl mit unserem Herrn und Heiland Jesus Christus in seiner Herrlichkeit. 
Das Dritte: Wir haben als christliche Gemeinde dieses Ziel vor Augen. Zusammen 
sind wir als Geschwister durch Christus auf dem Weg. Das sollten uns die Men-
schen außerhalb der Gemeinde auch abnehmen. Die Jünger haben einige Zeit 
gebraucht, um zu dieser neuen Gemeinschaft zu finden. Sie mussten erst eine 
Begegnung mit dem Auferstandenen haben, um zu dieser fröhlichen, festen Ge-
meinschaft zu werden. So haben die Emmausjünger Jesus erst erkannt, als er mit 
ihnen das Abendmahl gefeiert hat. Da wurden sie von einer großen Freude er-
griffen und haben sich auf den Weg zu den anderen Jüngern gemacht, um ihnen 
zu erzählen, was sie mit dem Auferstandenen erlebt haben. 
Wir haben es heute besser. Wir blicken zurück auf das, was damals geschehen 
ist – und wir kommen immer schon her vom Osterfest. Deshalb kann schon heute 
unser Zusammenleben anders werden – geprägt von der Liebe, die Jesus gelebt 
hat. 
Liebe Gemeinde! Blicken wir heute zusammen mit den Jüngern auf dieses letzte 
Abendmahl unseres Herrn zurück, dann ist das kein trauriges Abschiedsmahl 
mehr, sondern es ist ein Essen und Trinken, das unserem gemeinsamen Leben 
eine neue Zukunft voller Freude und Zuversicht gibt. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine fröhliche und gesegnete Osterzeit! 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Pastor Michael Große 
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Bericht aus dem Presbyterium 

 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“, so lautet die Losung für das Jahr 2024 - 
in Zeiten der aktuellen Umbrüche auch für unsere Gemeinde ein hilfreiches Ge-
leitwort.  
In den letzten Wochen hat uns vor allem die Fusion der vier Kirchengemeinden 
Herford-Mitte, Elverdissen, Herringhausen und Laar beschäftigt. Ein solcher 
Schritt erscheint zwingend notwendig. Nach der Pensionierung von Pfarrer Stuke 
hat unsere Gemeinde keinen eigenen Pfarrer mehr. Deshalb ist die Kooperation 
mit Elverdissen und Herringhausen entstanden. Die Anzahl von Gemeindeglie-
dern, die für eine volle Pfarrstelle nötig ist, wird in Zukunft weiter erhöht. Bis 
2026 sind 4000 Gemeindeglieder nötig. Ein gemeinsamer Weg der vier Gemein-
den erscheint daher sinnvoll. Die Aufgaben, die zu leisten sind, überfordern eine 
einzelne Gemeinde. In der Gemeindeversammlung am 31.01.2024 wurden Ein-
zelheiten dazu erläutert.  
Die Presbyterien der vier Gemeinden haben daher beschlossen, Gespräche mit 
dem Ziel einer Vereinigung der Gemeinden zum 01.01.2025 zu führen. 
Die gemeinsamen Gespräche werden bereits intensiv geführt. Die beteiligten Ge-
meinden haben sich inzwischen auf einen Namen für den neuen Gemeindever-
bund geeinigt. Er wird in Zukunft „Ev.-Luth. Kirchengemeinde Herford-Mitte-
Land“ heißen. 
Unser Presbyterium wird sich verändern. Unser langjähriger Kirchmeister 
Gerhard Uffmann und die Presbyterinnen Lena Selter, Christiane Strenger und 
Erika Wemhöner scheiden aus. Dirk Greßhöner und Frank Hilgenkamp setzen 
ihre Arbeit fort. Wir freuen uns über die beiden neuen Presbyter Andreas Hübner 
und Volker Storck.  Damit besteht unser Presbyterium aus den erforderlichen 
vier Mitgliedern. In das Presbyterium berufen wurde außerdem Ann Sophie 
Blaschke. Im Rahmen des Jugendbeteiligungserprobungsgesetz (JBEG) sollen 
junge Menschen an die verantwortungsvolle Teilhabe in der Kirche herangeführt 
werden. So berufene Mitglieder verfügen über die gleichen Rechte und Pflichten 
wie gewählte Mitglieder.   
Die Gemeinde möchte die Jugendarbeit intensivieren. Der selten genutzte Pres-
byterraum soll als Jugendraum eingerichtet werden. Bei der Umgestaltung un-
terstützt uns der Jugendfachausschuss. Er übernimmt die Kosten für alle mobilen 
Gegenstände. Es wurde beschlossen, die Jungbläserarbeit weiterhin zu fördern.



 
 

Aus dem Presbyterium 

5 

 
Die Brüstung an der Empore muss erhöht werden. Sie entspricht nicht mehr den 
aktuellen Sicherheitsanforderungen. Eine neue Internetleitung ist nötig. Die für 
das Gemeindebüro bestehende Leitung darf ausschließlich für das Büro genutzt 
werden. Ein entsprechendes Angebot wird eingeholt. Der Sicherungskasten für 
unsere elektrische Anlage muss erneuert werden. Laut Aussage des Elektrikers 
kommt ein fünfstelliger Betrag auf uns zu. 
Am 24.03.2024 werden die neuen Presbyter in ihr Amt eingeführt. Damit endet 
die Amtszeit des derzeitigen Presbyteriums.   
Dem neuen Presbyterium wünschen wir Gottes Segen für die Bewältigung der 
anstehenden Aufgaben. Ihre Unterstützung, liebe Gemeindeglieder, wird das 
neue Presbyterium dringend brauchen. 

Erika Wemhöner 
 
 

Dank, Verabschiedung und Neuanfang 
 
Am 24. März endete mit einem festlichen Gottesdienst die Dienstzeit unserer 
sechs Presbyterinnen und Presbyter Dirk Greßhöner, Frank Hilgenkamp, Lena 
Selter, Christiane Strenger, Gerhard Uffmann und Erika Wemhöner. Ihr Abschied 
wurde mit einem großen Dank von uns Gemeindegliedern verbunden. In den vier 
Jahren ihres Dienstes haben sie unsere nur noch aus 1282 Mitgliedern beste-
hende und inzwischen pfarrerlose Gemeinde zukunftsfähig gemacht. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Gerhard Uffmann, dem Vorsitzenden unseres 
Presbyteriums. Er hat besonders nach dem Ausscheiden von P. Stuke die unzäh-
ligen, im Gemeindealltag anfallenden Aufgaben, die hier nicht alle aufgezählt 
werden können, erkannt und bestens ausgeführt. Das alles getreu dem Presby-
termotto „mit viel Dienst und keinem Verdienst“. 
 
Unser neues, auf fünf Personen verkleinertes Presbyterium, besteht nun ohne 
Wahl aus Dirk Greßhöner, Frank Hilgenkamp, Andreas Hübner, Volker Storck und 
Ann Sophie Blaschke. 
Wir sind dankbar dafür, dass diese Fünf unseren Übergang in eine neue Herfor-
der Großgemeinde begleiten und gestalten werden. Dazu wünschen wir immer 
eine glückliche Hand bei allen Entscheidungen. 

Die Redaktion 
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Hallo, mein Name ist Ann Sophie Blaschke und ich bin 
23 Jahre alt. Seit meiner Konfirmation hier in Laar habe 
ich mich aktiv an der Evangelischen Jugend Herford-
Land beteiligt. Die Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
bedeutet mir viel, und deshalb habe ich mich entschie-
den, mich als Jugendpresbyterin zu engagieren. 
 
Die Möglichkeit, die Interessen und Ideen der jungen 
Menschen in unserem Presbyterium zu vertreten, ist 
für mich eine spannende Herausforderung. Als junges 
Mitglied möchte ich sicherstellen, dass unsere Ge-

meinde ein Ort ist, an dem sich jeder willkommen und unterstützt fühlt, unab-
hängig von Alter oder Hintergrund. 
 
Ich freue mich darauf, aktiv an den zukünftigen Entscheidungen mitzuwirken und 
sicherzustellen, dass die Bedürfnisse unserer Jugendlichen gehört und berück-
sichtigt werden. Diese Chance, die Zukunft unserer Gemeinde mitzugestalten, ist 
für mich eine aufregende Perspektive, und ich bin gespannt auf die kommenden 
Erfahrungen und die gemeinsame Arbeit in unserer Gemeinschaft. 

 
 

Mein Name ist Dirk Greßhöner, ich bin 50 Jahre alt, 
Versicherungsmathematiker und seit 4 Jahren Pres-
byter in Laar. Aufgewachsen in Laar, getauft und kon-
firmiert in unserer Auferstehungskirche, bin ich eng 
verwurzelt mit der Kirchengemeinde.  Schon früh in 
der Kindheit habe ich hier das Blasen gelernt und 
spiele  nach fast 30-jähriger Abwesenheit – bedingt 
durch Studium und Beruf  - nun wieder seit ein paar 
Jahren aktiv im Posaunenchor. 

Mir liegt die Kirchenmusik besonders am Herzen, und so singe ich darüberhinaus 
auch noch in unserem Chor mit. Mein Anliegen ist es, während der aktuellen Fu-
sionsgespräche die Interessen unserer Gemeinde und vorallem den Stellenwert 
den die Kirchenmusik bei uns hat, mit einzubringen.
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Mein Name ist Frank Hilgenkamp und ich bin 56 Jahre 
alt.  Ich bin verheiratet und habe drei Kinder. Ich wohne 
an der Laarer Straße 314 und bin von Beruf Landwirt. Ich 
bin seit mittlerweile 12 Jahren im Presbyterium und 
meine jetzige Funktion ist Kirchmeister.  
Ich freue mich auf die zukünftige Zeit als Presbyter und 
sehe der Fusion positiv entgegen. 
 

          

 

 
                           

Mein Name ist Andreas Hübner, ich bin 61 Jahre alt,  
selbstständig als Elektrotechnikermeister für Haus- und 
Gebäudetechnik und als Event-Griller bei Geburtstagen, 
Firmenfeiern oder Jubiläen tätig. 

Mein Lebensmotto: “Alles, was ihr also von anderen er-
wartet, das tut auch ihnen.”   (Matthäus 7, 12)  

Das hat mich bewogen Presbyter zu werden:  
Bevor ich nach Herford zog, habe ich mich im CVJM 
Steinhagen in der Kinder- und Jugendarbeit engagiert. 

Im Rahmen dieser Tätigkeiten habe ich auch als Mitarbeiter Kinderfreizeiten auf 
der Nordseeinsel Spiekeroog geleitet. Des Weiteren habe ich Jugendfreizeiten 
nach Schweden als verantwortlicher Mitarbeiter begleitet. Außerdem war ich in 
der “Offenen Türarbeit” des CVJM für Jugendliche und junge Erwachsene tätig.  
Mit meinem Wohnungswechsel nach Herford habe ich die Kirche ein wenig aus 
den Augen verloren aber immer aufmerksam den Gemeindebrief verfolgt. Meine 
Tochter, Celine Krüger, wurde von Pastor Gaede getauft und von Pastor Stuke 
konfirmiert.  
Als ich den Aufruf im Gemeindebrief las, dass sie noch Presbyter suchten, habe 
ich kurzerhand beschlossen, mich für das Amt zu bewerben. Dabei würde ich 
gerne das Zusammenwachsen der vier Kirchengemeinden aktiv mitgestalten und 
freue mich auf die Aufgaben, die sonst noch auf mich zukommen. Aber auch auf 
nette Gespräche nach und während kirchlicher Veranstaltungen. 
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Ich heiße Volker Storck, wurde vor 45 Jahren in 
Herford geboren und lebe seitdem in Herford-Laar 
Meine Frau Ulrike heiratete ich vor 16 Jahren. Unsere 
Kinder Hermine, Juli, Thea, Janne, Hinnerk und Rieke 
bringen uns viel Leben und Trubel ins Haus. Als drittes 
von vier Kindern lernte ich nach meiner Landmaschi-
nenausbildung Landwirtschaft und führe seitdem mit 
Leidenschaft den Betrieb in der Talstraße. Als Jagd-
pächter des Jagdrevieres Laar-Stedefreund versuche 
ich unsere hiesige Flora und Fauna im Gleichgewicht zu 

halten. Wenn es mir zeitlich möglich ist, versuche ich mich in der Freiwilligen 
Feuerwehr Löschgruppe Diebrock, der ich seit gut 25 Jahren angehöre, einzubrin-
gen. 

Frühstückstreff am Mittwochmorgen 

Wir treffen uns einmal im Monat am Mittwochmorgen 
 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 

Für die nächsten Treffen sind folgende Themen vorgesehen: 
 

10.04.2024 Heiliges Land - jenseits des Jordan: 
Das haschemitische Königreich Jordanien 

Referent Pfr.i.R. Dietmar Stuke 

08.05.2024 Von Hütekindern und höheren Töchtern 
Kindheit in Ostwestfalen-Lippe 
Referent Frank Meier-Barthels 

19.06.2024 Bestattungsmöglichkeiten auf Städtischen 
Friedhöfen in Herford 
Referent Herr Henning 

24.07.2024 18.00 Uhr Sommergrillen am Gemeindehaus 

Im August kein Frühstückskreis – Wir machen Urlaub. 
 

Bitte die Anmeldung immer bis zum jeweiligen Dienstag  
im Gemeindebüro unter der Tel. 0 52 21/37 43 oder bei  
Gerhard Uffmann, email: gerhard.uffmann@t-online.de 

mailto:gerhard.uffmann@t-online.de
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Wilfried Baecker 1943 – 2024 
 
Am 4.1.2024 verstarb Wilfried Baecker nach 
längerer Krankheit. Sein ganzes Leben lang war 
Wilfried Baecker sehr eng mit unserer Kirchen-
gemeinde verbunden. Hier wurde er konfir-
miert; hier lernte er im CVJM Posaune zu bla-
sen und war bis zuletzt Mitglied des Posaunen-
chors. Auch dem Kirchenchor gehörte er schon 
seit seiner Jugendzeit an. Von 1988 – 2012 war 
er Mitglied des Presbyteriums, in dem er sich 
sehr engagiert und anregend für die vielfältigen 
Belange unserer Gemeinde einsetzte. Dabei lag ihm die Förderung der Kir-
chenmusik besonders am Herzen, und er suchte immer wieder Wege zu 
finden, wie Jugendliche in die Gemeinde eingebunden und für den christ-
lichen Glauben interessiert werden könnten. 
Hervorragende Verdienste erwarb Wilfried Baecker sich besonders um 
den LAARER CHOR. Für ihn war Musik immer ein wichtiger Ausdruck un-
seres Glaubens, und in diesem Sinn prägte er jahrzehntelang die Entwick-
lung des Chors. Seine anspruchsvollen Vorstellungen von dem, was der 
Chor leisten könnte, hat er unermüdlich und mit großer Kraft vertreten. 
Ihm ist es zu verdanken, dass sich fähige und engagierte Chorleiter für den 
Chor gewinnen ließen. In Zusammenarbeit mit ihnen hat sich Wilfried 
Baecker nachdrücklich für eine qualitätsvolle Programmgestaltung einge-
setzt. Dabei konnte er sich auf seine umfassenden kirchenmusikalischen 
Kenntnisse stützen. Diese niveauvolle Chorarbeit wäre nicht möglich ge-
wesen, wenn Wilfried Baecker nicht immer wieder mit großem Arbeits-
einsatz Sponsoren überzeugt hätte, die Arbeit des Chors großzügig zu un-
terstützen.  
Der Chor und die gesamte Gemeinde verlieren mit ihm ein treues, enga-
giertes und prägendes Mitglied. Wir denken an ihn in großer Dankbarkeit. 

Die Redaktion 
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Herzliche Einladung 
 Am 5.5.20024 um 19.00 Uhr 

gestaltet der Chor der Auferstehungskirche  

gemeinsam mit dem Bassisten Ferdinand Regel von der Hochschule für Musik 
Detmold und der Instrumentalbegleitung von Flügel/Orgel und Violoncello 

eine geistliche Abendmusik. 
Im Mittelpunkt stehen ausgesuchte Chöre und Arien  

aus dem Oratorium Elias von Felix Mendelssohn Bartholdy,  

die um die Gottesstrafe der dreijährigen Dürre, die Verzweiflung der Menschen 
über den Wassermangel und die Erlösung durch das Geschenk des Regens kreisen.  

Sie werden durch Kompositionen von Carl Philipp Emanuel Bach und Arvo Pärt, 
dem berühmtesten zeitgenössischen Komponisten Estlands, ergänzt. 

Aktuelle Texte stellen den Bezug zur Gegenwart her und lassen das Programm bei 
all seiner musikalischen Schönheit zur Mahnung gegen den Klimawandel werden.  

Karten zu 15 € bei Hanna Storck Tel.: 05221-32690, E-Mail: hanna.storck@gmx.de 

 
Klangvokal - Musikalische Andacht 

Bis zu den Sommerferien laden wir noch zweimal zu unseren Sonntags- 
andachten ein: 

Sonntag, 28.4. Kantate 
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder! 
Posaunenchor und Chor der Auferstehungskirche  

Sonntag, 9.6. 
An Gottes Tisch ist Platz für alle 
Ein Lobpreis der Tischgemeinschaft in Wort und Musik 

  
Im Juli und August macht Klangvokal Sommerpause zugunsten der gemeinsamen 
Sommerkirche, weiter geht es am 14. September. 
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Der Gospelchor Altenhagen gibt am Sonntag, 21. April 2024 um 17.00 Uhr ein 
Konzert in der Auferstehungskirche. 
Unter dem Motto „Get together“ singt der Chor zeitgenössische  und traditio-
nelle Gospelsongs, wie z. B. „Halleluja Salvation and Glory“ oder das „Kyrie“ von 
Mr. Mister. 
Berühren, begeistern, bewegen – das hat sich der seit über 25 Jahren bestehende 
Chor auf seine Fahne geschrieben. Mit zahlreichen Solisten und einem virtuosen 
Klavierspieler tritt der Chor regelmäßig in der Region und auf jedem Gospel-Kir-
chentag in Deutschland auf. 

Tip: Unbedingt dabei sein!  
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Bericht unseres Jugendreferenten 

Rückblick auf die vergangenen Monate 
Am 27. Januar trafen sich rund 25 Mitarbeitende aus der Region, um die 
Planungen für das nächste Halbjahr in den Blick zu nehmen. Unsicherheit 
bereitet uns, wie vielen Gemeinden, wie die „Fusion“ klappen kann und 
mag und welche Veränderungen anstehen. Wir sind gespannt und versu-
chen, alles konstruktiv zu begleiten. 
Am 28. Januar fand wieder unser gewohnter Jugendkirchentag in Bünde 
Ennigloh statt.  Rund 450 Konfis und 60 MitarbeiterInnen trafen zusam-
men, um über das Thema: „Alles, was du tust“ in Anlehnung zur Jahreslo-
sung nachzudenken.  
Vom 2.- 4. Februar trafen sich rund 20 Konfis aus Laar, Herringhausen und 
Elverdissen und 10 Mitarbeitende zur Konfimandenfreizeit in der Berg-
hütte. Es wurde gemeinsam viel gelacht, von Gott gesprochen, Inhalte er-
arbeitet, und alle erlebten eine tolle, gemeinsame Zeit.  
Kinderfreizeit Berghütte 2024 
In den Osterferien steht wieder unsere beliebte Kinderfreizeit in der Berg-
hütte Rödinghausen an.  Vom 26. – 30. März wollen rund acht Mitarbei-
tende sich mit zahlreichen Kindern in der Berghütte auf „Safaritour“ ein-
lassen.  Noch gibt es Restplätze, und wer als Kind gerne „mitreisen 
möchte“, wende sich bitte an unseren Jugendreferenten Hans-Wilhelm 
Krämer. 
Ferienspiele 2024 
In den Sommerferien bieten wir gerne wieder wie gewohnt unsere Feri-
enspiele an.  
29. Juli – 2. Aug.  Ferienspiele Laar 
05. – 09. Aug.    Ferienspiele Elverdissen     
12. – 16.  Aug.  Ferienspiele Herringhausen  
Während die Ferienspiele in Herringhausen und Elverdissen schon aus-
gebucht sind, haben wir zurzeit nur noch freie Plätze in Laar. 
Anmelden kann man sich unter www.herford/ferienspiele.de. 

Hans-Wilhelm Krämer 

http://www.herford/ferienspiele.de
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Ankerplatz – der junge Gottesdienst – Rückblick und Ausblick 

Wir schauen dankbar auf ein Jahr voller spannender, schöner, entspannter, aber 

auch aktiver Ankerplätze zurück. Im April ist der erste junge Gottesdienst „An-

kerplatz“ an den Start gegangen und darauf folgten fast in jedem Monat weitere 

Ankerplätze. Im Wechsel mit den ev.-luth. Kirchengemeinden Herringhausen, El-

verdissen, Laar und Herford-Mitte haben wir in einem großen Team Gottes-

dienste zu verschiedenen Themen durchgeführt. Die Themen waren zum Beispiel 

Vertrauen, Palmsonntag, Ewigkeitssonntag, Pfingsten und Weihnachten. Wir ha-

ben in Kirchen gefeiert, am Lagerfeuer gesessen, waren aktiv an Stationen, wa-

ren kreativ, haben gesungen und gemeinsam gegessen. Wir haben viele Men-

schen erreicht und wünschen uns, dass auch 2024 noch viele neue Gesichter zu 

unserer Ankerplatz-Familie stoßen. Wir freuen uns über jede*n auch in unserem 

Team. Sprich uns dazu einfach nach unserem nächsten Ankerplatz an und wir 

finden mit Sicherheit eine Aufgabe für dich! 

Wir freuen uns auf junge und junggebliebene Menschen im Ankerplatz 2024! 

Termine, Orte und Themen für die nächsten Monate: Du bist… 

28. April - Du bist geliebt. 

18 Uhr - Jugendzentrum ToTT, Waisenhausstr. 1, Herford-Mitte 

26. Mai - Du bist unterwegs.  

18 Uhr - Gemeindehaus Ev. Luth. Kgm. Elverdissen, Turmstraße 54,  

HF-Elverdissen 

30. Juni - Du bist ein Volltreffer.  

18 Uhr - Jakobikirche, Radewiger Str. 12, Herford-Mitte 

01. September - Du bist ein*e Freund*in.  

18 Uhr - Gemeindezentrum der Ev. Luth. Kgm. Laar, Laarer Str. 299, HF-Laar 

 
Rainer Scheele, Kontakt 0 52 21 / 99 39 605
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Der CVJM berichtet 

Am 17. Dezember trafen sich Mitglieder zur CVJM 
Weihnachtsfeier im Gemeindehaus. Im Anschluss 
fand ein Jugendgottesdienst in der Kirche unter dem 
Motto Ankerplatz statt. Der Posaunenchor wirkte bei 
den Gottesdiensten an Heiligabend, Weihnachten, 
Silvester und Neujahr mit.  
Am Samstag, 10. Februar musizierten einzelne Laarer 
Bläser in Herford bei bestem sonnigem Wetter auf der Rathaustreppe für 
die Besucher des Wochenmarktes.  
 

 
 
 
Ein Novum war das Angebot eines CVJM Kinoabends im Gemeindehaus. 
Am Sonntag, 18. Februar trafen sich über 20 Filmfans und tauchten in die 
Komödie "Der Vorname" ein. 
 

Bläser vor dem Herforder Rathaus 
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Welche Angebote gibt es bis August 2024? 
An Christi Himmelfahrt am 09.05. fahren unsere Bläser nach Herringhau-
sen und spielen beim Gottesdienst mit. 
Auf schönes Wetter wie im letzten Jahr hoffen die Radler am 30. Mai. Am 
Feiertag Fronleichnam starten wir zu einer Radtour. Anschließend treffen 
sich die Radler und Nichtradler auf der Terrasse unten am Gemeindehaus 
und stärken sich mit Speisen und Getränken. 
Die Laarer Bläser geben ein Sommerkonzert am Samstag, 15. Juni. Im An-
schluss wird die Arbeit der Ehrenamtler im CVJM gewürdigt. Bei einem 
gemeinsamen Abendessen können sich alle stärken. 
Beim traditionellen Dorffest des Heimatvereins Stedefreund gestalten 
die Bläser den sonntäglichen Gottesdienst am 30. Juni auf musikalische 
Art.  
Der Vorstand lädt zum Sommer-Abschluss-Grillen am 1. Juli ein. 
Für Nachtschwärmer bietet der Verein am 31. August ein Sommernachts-
kino an.  

Ralf Laker
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Ein doppeltes Jubiläum 

Der Heimatverein Stedefreund feiert in diesem Jahr 
sein 70-jähriges Bestehen und 60 Jahre Dorffest. Die-
ses Jubiläumsdorffest findet vom 29.6-30.06.2024 in 
der Straße Am Hüchtenbrink vor dem Vereinslokal 
statt. Um 11 Uhr am Sonntag ist der traditionelle Got-
tesdienst der Ev. Kirchengemeinde Herford Laar. Aus 
gegebenem Anlass gibt es am Sonntagnachmittag, wie 
schon im Jahr 2014, einen großen Umzug durchs Dorf, 
zu dem alle umliegenden und befreundeten Vereine 
und Institutionen eingeladen werden. Ein buntes Rah-

menprogramm rundet das Jubiläumsdorffest ab. 
 
Der Heimatverein hat die Gaststätte Stedefreunder Krug übernommen 
und ab 2022 mit viel ehrenamtlichem Engagement der Mitglieder mit 
der Renovierung begonnen. Der Gastraum und der Frühstücksraum 
wurden neugestaltet. Diese haben sich zu einem gemütlichen und be-
liebten Treffpunkt gemausert. Jeden ersten Mittwoch im Monat ist das 
Vereinsgasthaus geöffnet, und alle sind herzlich willkommen, ein Bier-
chen zu trinken und etwas zu essen. Des Weiteren kann unser Vereins-
lokal für Familienfeiern gemietet werden. Bei Interesse bitte beim Vor-
sitzenden Bernd Ongsiek  unter den unten aufgeführten Kontaktdaten 
melden. 
Zur Adventszeit ist wieder eine Seniorenfeier für alle Stedefreunder Bür-
ger ab 70 Jahre geplant. Die Einladungen erfolgen im Spätherbst. 
 
Bernd Ongksiek, 1. Vorsitzender 
Tilkerbrink 53a 
Tel.: 05221-70214   Email: ongsiek@web,de 
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Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Im Obernholz 66 
 

Der etwas andere Sonntagabendgottesdienst um 17.00 Uhr 
am 07.04 mit Open Doors 

am 14.04.   mit Egon Klingbeil, Bad Oeynhausen 

am 28.04.   mit Pfarrer i.R. Martin Streich, Löhne 

am 12.05 mit Prädikantin Bärbel Streich, Löhne 

am 26.05.   mit Gemeinschaftspastor i.R. A.Schmidt, B.Salzuflen 

am 09.06.   mit Gemeinschaftspastor Olaf Wahls, Steinhagen 

am 23.06.   mit Martin Dawson, Steinhagen  

am 07.07.   mit Missionsleiter i.R. Hans Greiff, Lemgo  

am 21.07.   mit Ingrid Müller, Gütersloh 

Besondere Veranstaltungen 
Am 07.04.2024 um 17 Uhr Gottesdienst mit Bericht von Open Doors.     

Regelmäßige Veranstaltungen 
Gebetsstunden – 14-tägig (in den ungeraden Wochen) 
dienstags: 9.00 Uhr Männer, 10.00 Uhr Frauen 
Hauskreis – dienstags 20.00 Uhr nach Absprache 
Gymnastik für Frauen – Fit ab 50 
mittwochs 10.00 Uhr – 14-tägig (in den geraden Wochen) 
Senioren-Spielenachmittag – donnerstags 15.00 Uhr 
am 04.04., 02.05., 06.06., 04.07., 01.08.2024 

Bibelgespräch – donnerstags 20.00 Uhr 
KIDS CLUB – samstags  10.00 Uhr – 14-tägig 
(in den ungeraden Wochen – nicht in den Schulferien) 
Posaunenchor – samstags 10.00 Uhr – 14-tägig nach Absprache 
 
Ansprechpartner für die Landeskirchliche Gemeinschaft HF-Stedefreund: 
Siegfried Zühlke, Dehnkenbrede 5, Tel. 33604, E-Mail: siegfriedzue@web.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Herford-Stedefreund e. V. 

mailto:siegfriedzue@web.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Herzliche Einladung zu unseren Treffen an folgenden Terminen: 
 
27.04.2024 15.00 Uhr Leben und Lernen in Kenia – Renate Oberdiek 

30.05.2024 18.30 Uhr Spargelessen im Jägerkrug, Laarer Str. 208 

29.06.2024 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde 

27.07.2024 Wir machen Urlaub 

31.08.2024 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde 

Liebe Grüße Gerhard Uffmann 
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Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden der 
Region Herford Land zum Muttertag 

 

Die Mutter nimmt eine unvergleichli-
che Rolle in unserem Leben und in der 
Gesellschaft ein. Aus diesem Grund 
möchten wir gemeinsam einen beson-
deren Gottesdienst zum Muttertag 
feiern. Der Muttertag erinnert uns da-
ran, dass wir alle Kinder sind und eine 
Mutter haben.  
 

Dieser einzigartige Gottesdienst fin-
det am Sonntag, den 12. Mai 2024, um 10:00 Uhr in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Elverdissen, Turmstr. 51-54, 32052 Herford, statt. 
 

Es ist unser Anliegen, diesen Sonntag bewusst zu nutzen, um Gott für die Präsenz 
unserer Mütter, Großmütter und Frauen in unserem Leben zu danken und zugleich 
allen Frauen in unserem Umfeld unseren aufrichtigen Dank auszusprechen. Daher 
lade ich alle Mitglieder unserer Gemeinde herzlich ein. 
 

Für unseren Gottesdienst möchte ich Sie bitten, darüber nachzudenken, wie Sie 
Ihre Mutter, Großmutter oder Frau symbolisch beschreiben würden. Diese Gedan-
ken möchten wir dann im Gottesdienst teilen. Es wäre schön, wenn Sie dazu pas-
sende Symbole oder Gegenstände mitbringen könnten, wie zum Beispiel eine 
Blume, eine Karte, ein Handy oder ein Puzzle, während Sie Ihre Mutter, Großmut-
ter und Frau metaphorisch beschreiben. Ich möchte ein Beispiel geben:  
 

"Ich bin Gott von Herzen dankbar dafür, dass er mir eine Mutter anvertraut hat. 
Für mich ist sie wie ein Ladekabel für mein Handy. Sie spendet mir Energie und 
Kraft, die ich benötige, um meinen Weg durch das Leben zu gehen.“  
 

Bei diesem Gottesdienst werde ich einige von Ihnen spontan einladen, Ihre Ge-
danken ganz kurz darüber zu teilen, was Mutter, Großmutter und Frau für Sie be-
deuten. 
 

Ich freue mich sehr auf Ihr Kommen und wünsche Ihnen Gottes Segen.    
 

Mit herzlichen Grüßen   Ihre Pfarrerin Rahmadwati Yu-Riemer 



 
 

Gottesdienste 

 

20 

  

Fr. 29.03.2024 
Karfreitag 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Yu-Riemer 

 
So. 31.03.2024 
Ostersonntag 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchen- und  
Posaunenchor 
Pfr. Große 

Mo. 01.04.2024 
Ostermontag 

Kein Gottesdienst in Laar - Einladung nach  
Elverdissen und Herringhausen 

So. 07.04.2024 11.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Große 

So. 14.04.2024 Kein Gottesdienst in Laar - Einladung nach  
Elverdissen und Herringhausen 
 

So. 21.04.2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Yu-Riemer 
 

So. 28.04.2024 
Kantate 

10.00 Uhr Klangvokal - Musikalische Andacht 
mit Kirchen- und Posaunenchor 

So. 05.05.2024 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe - Pfr. Große 

19.00 Uhr Geistliche Abendmusik mit dem Chor der 
Auferstehungskirche Laar 
 

Do. 09.05.2024 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit  
Herringhausen in Herringhausen - Pfrin. Rasch 

So. 12.05.2024 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der  
Gemeinden Region Herford-Land zum Muttertag in 
Elverdissen 
Pfrin. Yu-Riemer 

So. 19.05.2024 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr.i.R. Rottschäfer 
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Mo. 20.05.2024 
Pfingstmontag 

11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Herring-
hausen auf dem Campingplatz am Elisabethsee 
Pfrin. Rasch 

So. 26.05.2024 10.00 Uhr Goldene, Diamantene und Eiserne  
Konfirmation mit Abendmahl mit Kirchenchor 
Pfrin. Rasch 

So. 02.06.2024 11.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Große 

So. 09.06.2024 10.00 Uhr Klangvokal - Musikalische Andacht 

So. 16.06.2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Rasch 

So. 23.06.2024 11:00 Uhr Gottesdienst mit der Combo der  
Herforder Werkstätten 
Prädikant Lümkemann / Christel Windgassen 

So. 30.06.2024 11.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest des  
Heimatvereins Stedefreund – Am Hüchtenbrink 
Pfr. Große 

Sommerkirche mit Kirchkaffee um 10.00 Uhr  
jeweils im Wechsel in Herringhausen und Laar 

Thema „Die 10 Gebote – eine Chance für das Leben“ 

So. 07.07.2024 
Laar 

Wie ist das Gebot „Du sollst nicht töten“ mit dem 
Einsatz von Soldaten vereinbar? Mit Pfarrerin Si-
mone Rasch und Pfarrerin Petra Reitz, leitende Mili-
tärdekanin, Köln 

So. 14.07.2024 
Herringhausen 

„Du sollst Vater und Mutter ehren“ - Welche Verant-
wortung haben wir gegenüber alten Menschen? – 
Mit Pfarrerin Annette Beer, früher Altenheimseel-
sorge, und Achim Stork 
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So. 21.07.2024 
Laar 

„Du sollst den Feiertag heiligen“ – Die Chancen ei-
nes Ruhetages mit Pfarrer Holger Kasfeld und einem 
Gast aus der freien Wirtschaft 

So. 28.07.2024 
Herringhausen 

Wie wir Gestrauchelte auffangen können.  
Mit Pfarrer Holger Kasfeld und einem Gast aus der 
Diakonie 

 

 

Einführung in die Meditation 

Montags, 20.00 - 21.15 Uhr 
„Wie schön wäre es, einfach mal abschalten zu können...“ Viele Menschen ha-
ben in der Anspannung der heutigen Zeit diesen Wunsch und stellen zugleich 
fest, dass das gar nicht leicht ist. Im Einführungskurs Meditation lernen Sie, Ihre 
Gedanken kommen und gehen zu lassen, ohne sie festzuhalten oder zu bewer-
ten. Dadurch können Sie Grübeleien unterbrechen, Abstand gewinnen und ge-
lassener werden. Medizinische Studien zeigen, dass Meditation bei regelmäßi-
ger Übung positive Effekte auf das körperliche und seelische Wohlbefinden 
zeigt: Atem und Herz gehen langsamer, der Blutdruck sinkt, der Stoffwechsel 
beruhigt sich. Schädliche Stresseinflüsse auf das Immunsystem werden vermin-
dert. Wer regelmäßig meditiert, wird gelassener und lässt sich von den Proble-
men des Alltags weniger vereinnahmen. 
In dem Kurs, der für Anfänger und Teilnehmer mit Vorkenntnissen in gleicher 
Weise geeignet ist, beginnen wir mit entspannenden Körperübungen zu beruhi-
gender Musik. Daran schließen sich zwei Meditationseinheiten von ca. 20 Minu-
ten an. 
Ort: Gemeindehaus Herringhausen, Zum Grünen Wald 12, 32051 Herford 
Leitung: Pfarrerin Simone Rasch 
Kurs 3-2024: 8. April (22. Januar, 5. Februar) 
Kurs 4-2024: 27. Mai, 10. Juni, 24. Juni 
 
Bitte melden Sie zu den Kursen verbindlich an: 
https://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/gemeindearbeit/07-09-2020-
spiritualitaet 

https://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/gemeindearbeit/07-09-2020-spiritualitaet
https://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/gemeindearbeit/07-09-2020-spiritualitaet
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Kreativo – Basteln, Handarbeiten, Malen …in Gemeinschaft 
Wer Interesse hat, in einem netten, lockeren Kreis kreativ zu sein, ist bei 
uns richtig. Bei einer Tasse Tee tauschen wir uns über Ideen aus. Alles ist 
möglich, wir sind für alle Ideen offen.  
Wann?  Dienstags, alle vierzehn Tage.  18 Uhr 

im März  12.03. und 26.03. 
im April  09.04. und 23.4. 
im Mai   07.05. und 21.5. 
im Juni   04.06. und 18.06. 

Wo?  Gemeindehaus Herringhausen  
Mit wem?  Giesela Röttger & Team 
Bitte schon vorhandene Bastel-Materialien mitbringen.  
Wir freuen uns auf Sie! Kinder sind ebenfalls herzlich willkommen. 
__________________________________________________________ 
Musik und Talk 
Samstag, 13.04.2024, 19 Uhr 
Kirchengeschichte(n) mit Matthias Polster – eine Zeitreise 
 
Unser Gast ist der bekannte Herforder Stadtführer Mathias Polster, der 
uns zu einer Zeitreise durch die Jahrhunderte einlädt und uns auf seine 
unnachahmliche Art dazu Kirchengeschichte(n) präsentieren wird. Für 
die entsprechende musikalische Begleitung sorgt der Posaunenchor Her-
ringhausen. Seien sie dabei und lassen sich einladen und überraschen! 
Im Anschluss können wir uns noch bei einem kleinen Umtrunk austau-
schen. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für die Kirchenmusik freuen 
wir uns! 
__________________________________________________________ 
Gottesdienst im Grünen auf dem Campingplatz Elisabethsee 
Am Pfingstmontag, den 20. Mai 2024 feiern wir wieder einen „Gottes-
dienst im Grünen“ auf dem Campingplatz Elisabethsee. Der Gottesdienst, 
der musikalisch von den Posaunenchören Herringhausen und Laar gestal-
tet wird, beginnt um 11 Uhr, im Anschluss besteht die Möglichkeit, in der 
Restauration des Campingplatzes zum Mittag zu essen. 
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REWALD 
#Wir  sind Handwerk 

GEBÄUDE  SANIERUNGEN 
Tobias Rewald 

  

   

 

  

 

Mobil: 0171 6 85 28 45 

www.rewald-renovierungen.de 
 

 

 
 
 
 

 
 

Thomas Rewald 
 

Tel: 05221 – 1386330 

 

 

http://www.rewald-renovierungen.de/
mailto:thomas@rewald-malermeister.de
http://www.rewald-malermeister.de/
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Wir danken unseren Inserenten für ihre Unterstützung! 

 
 

 
 
 
 

 
Fon 0521-76 23 02 
www.milse-bau.de 

http://www.milse-bau.de/
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So erreichen Sie uns: 
Pfarrerin Simone Rasch, Tel. 0 52 21/3 15 24 
Email: simone.rasch@kirchenkreis-herford.de 
Pfarrer Michael Große, Tel. 0 52 21/7 07 84 
Email: Michael.Grosse@ekvw.de 
Pfarrerin Rahmadwati Yu-Riemer, Tel. 0 157 / 307 63 551 
Email: rahmadwati.yuriemer@gmail.com 
Gemeindebüro: Meike Gohrke, Laarer Str. 299, 32051 Herford 
Tel. 37 43, Fax 34 95 87 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail hf-kg-laar@kirchenkreis-herford.de 
Homepage www.Kirchengemeinde-Laar.de 

Vorsitzender des Presbyteriums: N.N. 
Kirchmeister: Frank Hilgenkamp, Tel. 34 88 05 
Jugendreferent: Hans-Wilhelm Krämer, Tel. 0 52 21/3 12 26, 
Mobil 01 75/3 49 67 68, www.ej-herford-land.de 
email: herford-land@freenet.de 
Vorsitzender des CVJM: Timo Hilgenkamp, Tel. 01 51 / 46 77 52 20 
Leiterin des Kirchenchores: Christiane Schmidt, Tel. 0 52 22 / 3 66 91 67  
Organist: Jonathan Seger, 01 75/6 95 71 12 
Küsterin: Anette Uffmann, Tel. 3 39 72 

Diakonie Station I, Linnenbauerplatz 4, 32052 Herford, Tel. 92 49 50  

Bankverbindung der Kirchengemeinde Laar: Sparkasse Herford 
IBAN: DE97 4945 0120 0109 0002 73 
Konto für freiwilliges Kirchgeld: KD-Bank 
IBAN: DE47 3506 0190 2006 4610 37 
Bitte Verwendungszweck „380 000 160 710 00 freiwilliges Kirchgeld“ ange-
ben. 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Laar, Laarer Str. 299, 32051 Herford 
Redaktion: Wolfgang Dolls, Dirk Greßhöner, Robert Kahl, 
Hermann Pabst (verantwortlich), Ingrid Rethmeier, Gerhard Uffmann 
Auflage: 1500 Stück und online auf der Homepage verfügbar  
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

Die nächste Ausgabe des Gemeindebriefs erscheint zum 1. August. 

 
Wir wünschen allen unseren Lesern 

ein frohes Osterfest. 

Ihre Redaktion 

mailto:Michael.Grosse@ekvw.de
mailto:hf-kg-laar@kirchenkreis-herford.de
http://www.kirchengemeinde-laar.de/
http://www.ej-herford-land.de/
mailto:herford-land@freenet.de

